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Herrn 


Alexander König


Schützenstraße 1


95028 Hof





Bayerische Ungerechtigkeiten im Finanzsystem        offener Brief





Sehr geehrter Herr Abgeordneter  Alexander König,


in Ihrer Funktion als stellvertretender Fraktionsvorsitzender der CSU sind Sie, wenn man bestimmten Pressemeldungen Glauben schenken darf, inzwischen bemüht bei bestimmten Gruppierungen  wie z.B. bei Freien Wähler wegen deren Finanzvorteil auf die Ungleichheit und Ungerechtigkeit  öffentlich zu kritisieren.


Hier ein uns vorliegende Pressemitteilung, was allerdings für uns auch von großer Bedeutung sich erweist, es sei ein Hinweis Ihrer öffentliche bekundeten Forderung erlaubt zu kritisieren:


Diesen Zustand der Ungleichheit und Ungerechtigkeit möchte die CSU jetzt so schnell wie möglich ändern.“ Die Parteifinanzen der Freien Wähler müssen genauso transparent werden wie die der anderen Parteien. Deshalb müssen die Freien Wähler in ihren Berichtspflichten mit allen anderen Parteien gleichgestellt werden“


„Wie bei den anderen Parteien hat die Öffentlichkeit auch bei dieser Gruppierung ein Recht zu erfahren, wie sie das Geld der Bürgerinnen und Bürger verwendet. Deshalb ist es dringend erforderlich, dass auch alle Untergliederungen der Freien Wähler finanziell rechenschaftspflichtig werden“.“


Sehr geehrter Herr Alexander König, 


diese Sätze klingen sehr gut und kommen vermutlich insbesondere bei allen CSU-Parteimitgliedern und CSU-Anhängern werbewirksam optimal an. Leider  hat man vermutlich bei der CSU nur in diesem Falle die Wettbewerbspartei im Visier, aber dem treuen braven Steuerzahler, der auch noch überwiegend der CSU nahe stand, den hat Ihre Partei mit dem „Ermächtigungsgesetz“ zur Erhebung der Zweitwohnungssteuer ganz schön vor den Kopf gestoßen und Fakten geschaffen die sich so ungünstig auswirken wie die Zockermethoden von raffgierigen Managern von Banken welche die Weltwirtschaftskrise nur verursachen konnten, da die politische Elite pennte bzw. den Unfug  tatenlos geduldet hat.


Die 140 raffgierigsten und rücksichtslosen Kommunalpolitiker der Zweitwohnungssteuererhebenden Gemeinden und Städte handelten ebenso unverantwortlich wie die Bankmanager von der Zockerelite.


Ja die schämen sich nicht, dieses allerdings mit Duldung des Freistaates und Absicherung durch undurchschaubare VG- Gerichtsurteile, die ursprünglich treuesten Gäste (=  willkommene Investoren und Kunden der Ferienorte)  mit maßlosen Forderungen einer ungerechten Zweitwohnungssteuer zu vergraulen, ja man kann es auch mit Diskriminierung und schleichender Enteignung vergleichen. Zusätzlich überließ man diesen Kommunen auch noch Schlüsselzuweisungen für Nebenwohnsitze, so etwas ist einmalige Ungerechtigkeit in der Bundesrepublik, und jüngst hat man mit dem Reformbeschluss vom 16.07.2008 eine stümperhafte gewissenlose Regelung getroffen für Geringverdiener und dabei ohne jegliche Gewissensprüfung die Befreiungsgrenzen mit der Summe der positiven Einkünfte festgelegt, obwohl bei diesen Kommunen doch die Einnahmen der Zweitwohnungssteuer nicht in die Bewertung der Kommunalen Finanzen einfließen. Hiermit sei die Frage erlaubt:


“ Kann denn die CSU noch viel mehr Bürger vergraulen sich leisten“?


Oder werden jene gezwungen der CSU/ CDU  im Jahre 2009 noch wesentlich mehr Quittungen aus zu stellen?


Ihre Stellungnahme würden wir begrüßen und verbleiben m. freundlichen Grüßen  i.V. gez. Butzmann





Weißenhorn, 07.04.2009








Bemühungen zur Abschaffung der Zweitwohnungssteuer in Bayern werden grundsätzlich unterstützt durch:

Bund der Steuerzahler in Bayern e.V. 80636 München Lohengrinstraße 118 Tel 089 126 00800  EM:info@steuerzahler-bayern.de

Landesverband der Campingplatzunternehmen in Bayern e.V. Reithof 2  83075 Bad-Feilnbach Tel. 08066 533  EM:info@tenda-camping.de
Aktionsbündnis für eine angemessene Zweitwohnungssteuer  83229 Aschau  hammerschmidtg@t-online.de
Bürgermeister: Georg Heindl 84579 Unterneukirchen / Toni Dutz 95676 Wiesau / Wolfgang Reichenwallner 84518 Garching a.d. Alz /

Franz Wegele 89291 Holzheim / Egon Herrmann 96369 Weissenbrunn / Peter Braun 92287 Schmidmühlen

